
   

 
 
                               
           
   
 
 

 
 

Nationale/EU 
 

 
PINGGAU (Stmk.) / 02. – 03. MAI 2008 

 

VERANSTALTUNGS-
AUSSCHREIBUNG 

 

zum bestehenden FIA - Reglement und der Standardausschreibung der OSK 
(siehe unter www.osk.or.at; Reglements) 

 

Österreichische Rallye Staatsmeisterschaft 
 

Österreichische Junioren Rallye Staatsmeisterschaft 
 

Österreichischer Rallye-Pokal der OSK 
  

Rallye-Pokal der OSK für Dieselfahrzeuge  
 

Rallye-Umweltpokal der OSK für Alternativkraftstofffahrzeuge 
  

Teampokal und Ehrenpreis für Bewerber der OSK  
 

Castrol Historic Rallye-Staatsmeisterschaft 
 

IG Rallye Trophy 
 

Ford Fiesta Sporting Trophy 
 

Suzuki Motorsport Cup 

R A L L Y E S P O R T  



   

   

1. ZEITPLAN DER RALLYE 
 
 

 
 
 
 
 
 

 Ort: Datum:  Zeit: 

NENNBEGINN    14.03.2008 00:00 

NENNSCHLUSS     

bei offiziellem Nenngeld:   11.04.2008 24:00 

für Team-Nennungen:   02.05.2008 11:00 

ROAD-BOOK-AUSGABE RALLYELEITUNG 
Volksschule / Pinggau 30.04.2008 17:00-20:00 

BEKANNTGABE DER STARTNUMMERN 
UND VERSAND DER NENNBESTÄTIGUNGEN   21.04.2008  

AUSGABE VON 
MATERIAL UND 
UNTERLAGEN 

Rallyeschilder, Startnummern, 
Serviceplan und weitere 
Unterlagen: 

RALLYELEITUNG 
Volksschule / Pinggau 

01.05.2008 
02.05.2008 

17:00-20:00 
09:00-12:00 

STRECKENBESICHTIGUNG  01. – 02.05.08 lt. Anhang 2 

SERVICEZONE FREIZEITPARK (Badesee) / PINGGAU 

NENNSCHLUSS 2. FAHRER  02.05.2008 12:00 

DOKUMENTENABNAHME RALLYELEITUNG 
Volksschule / Pinggau 

01.05.2008 
02.05.2008 

17:00-19:30 
09:00-12:00 

TECHNISCHE ABNAHME 
AUTOHAUS 

STENGG  
Rohrbach 

01.05.2008 
02.05.2008 

17:30-20:00 
09:00-12:30 

FAHRER INFORMATIONSABEND GH NOTTER 
Pinggau 01.05.2008 20:30 

ERSTE SITZUNG DER SPORTKOMMISSÄRE  RALLYELEITUNG 
Volksschule / Pinggau 

02.05.2008 13:30 

PARC FERMÉ 1. TAG FEUERWEHR 
Pinggau 

02.05.2008 22:07 

AUSHANG DER LISTE DER ZUM START ZUGELASSENEN  
FAHRZEUGE MIT STARTZEITEN UND 
STARTREIHENFOLGE 
ZUM 1. TAG 

RALLYELEITUNG 
Volksschule / Pinggau 

offizieller Aushang 
02.05.2008 14:30 

PRESSEKONFERENZ VOR DER RALLYE TBA TBA TBA 

START ZUM 1. TAG - 1. FAHRZEUG HAUPTPLATZ 
Friedberg 02.05.2008 17:00 

ZIEL DES 1. TAGES - 1. FAHRZEUG FEUERWEHR 
Pinggau 

02.05.2008 22:07 

AUSHANG DER VORLÄUFIGEN ERGEBNISSE DES  
1. TAGES SOWIE DER STARTZEITEN UND  
STARTREIHENFOLGE ZUM 2. TAG 

RALLYELEITUNG 
Volksschule / Pinggau 

offizieller Aushang 
02.05.2008 24:00 

START ZUM 2. TAG - 1. FAHRZEUG FEUERWEHR 
Pinggau 

03.05.2008 08:30 

ZIEL DER VERANSTALTUNG - 1. FAHRZEUG HAUPTPLATZ 
Friedberg 03.05.2008 18:19 

SCHLUSSKONTROLLE VW LIND  
Friedberg 03.05.2008 sofort nach 

Zielankunft 

AUSHANG DER VORLÄUFIGEN ERGEBNISSE 
RALLYELEITUNG 
Volksschule / Pinggau 

offizieller Aushang 
03.05.2008 19:45 

AUSHANG DER ERGEBNISSE 
RALLYELEITUNG 
Volksschule / Pinggau 

offizieller Aushang 
03.05.2008 20:15 

SIEGEREHRUNG COCO LOCO 
Badesee / Pinggau 03.05.2008 20:30 



   

   

2. BESCHREIBUNG UND ORGANISATION 
 
Die Rallye wird in Übereinstimmung mit dem IASG (und dessen Anhängen), den Allgemeinen Bestimmungen für 
FIA-Meisterschafts-Rallyes, dem Sportreglement für FIA-Meisterschaften, der Standardausschreibung und den 
Beschlüssen der OSK, dieser Veranstaltungsausschreibung einschließlich eventueller noch zu erlassender 
Bulletins (Durchführungsbestimmungen) sowie der Straßenverkehrsordnung der Republik Österreich, dem 
österreichischen Kraftfahrgesetz und der österreichischen Kraftfahrgesetz-Durchführungsverordnung abgehalten. 
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, zu dieser Ausschreibung noch nähere Durchführungsbestimmungen zu 
erlassen, die Rallye zu verschieben oder abzusagen. Höhere Gewalt entbindet den Veranstalter von der 
Einhaltung seiner Verpflichtungen. 
 
Ort und Datum der Veranstaltung:  PINGGAU; Freitag, 02.05. – Samstag, 03.05.2008 
  
2.1 Die Rallye zählt zu folgenden OSK–Meisterschaften b. werden folgende Auszugswertungen erstellt:

  
Österreichische Rallye Staatsmeisterschaft 2008  
Österreichische Junioren - Rallye Staatsmeisterschaft 2008 
Castrol Historic Rallye Staatsmeisterschaft 2008 
Österreichischer Rallye Pokal der OSK 2008  
Teampokal und Ehrenpreis für Bewerber der OSK 2008 
Rallye-Pokal der OSK für Dieselfahrzeuge 2008 
Rallye Umweltpokal der OSK für Alternativkraftstofffahrzeuge 2008 
IG Rallye Trophy 2008 / Ford Fiesta Sporting Trophy 2008 / Suzuki Motorsport Cup 2008 

 
2.2  OSK - Genehmigungsnummer:  RY 04/2008   erteilt am: 13.03.2008 

2.3  Veranstalter:    Stengg Motorsport Fanclub 

2.4  Anschrift des Rallyesekretariats: „Bosch Super plus Rallye“, Bogenweg 2, A-9431 St. Stefan 
        Tel.: +43/(0)4352/81 260; Fax: +43/(0)4352/82596 
        Mobil: +43/(0)664/42 57 301; E-Mail: caterina.leeb@leeb-group.at   
        Homepage: www.bosch-rallye.at   
 
2.5  Organisationskomitee:   Wilhelm STENGG sen., Rohrbach 
        Anton FLEISSINGER, Rohrbach 
        Reinhard STENGG, Neustift 
 
2.6  Sportkommissäre:    Wilhelm SINGER, Strau (Vorsitzender) 
        Gottfried MANNSBERGER, Wöllersdorf 
        Wolfram DOBERER, Mariazell 
2.8  Offizielle: 

Rallye-Leiter:    Gerhard LEEB, St. Stefan 

Rallye-Leiter-Stellvertreter :  Helmut SCHÖPF, Böheimkirchen 

Sekretär der Veranstaltung:  Caterina LEEB, St. Stefan  

Technischer Kommissär (Leiter):  Heribert WERGINZ, Wien 

Technische Kommissäre:   Rudolf PUNTINGER, Leoben 
       Franz HAFNER, Ebreichsdorf 
       Robert SAX, Baden 
       TKA Schmidt 
 

Chef-Sicherheitsoffizier:   Walter KLÖSCH, St. Stefan 

Sachrichter:    Herbert Grabner, Scheiblingkirchen (Streckenaufbau) 
       Karl KERN, Mönichkirchen (Streckenaufbau) 
         

Pressechef:    Manfred KIMMEL, Wien 

Leitender Rallye-Arzt:   Dr. Dietmar ZOTTER, LKH Fürstenfeld 

Zeitnehmung/Auswertung .  ∆ TIMING - Zagreb / Einsatzleiter: Daut DAMARIJA, Zagreb 

Teilnehmer-Verbindungsbeauftragter: A:  Josef RIEGER, Wöllersdorf    siehe Anhang 3 
 
 



   

   

 
 

2.9  Streckenbeschaffenheit: 

 Gesamtstreckenlänge:    400,45 km  Anzahl der Sonderprüfungen: 12 

 Gesamtlänge der Sonderprüfungen:  166,80 km   

 Anzahl der Rundkurse:   2    

 Anzahl der Sektionen:   7 

 Anzahl der Tage:    2 

  

 Streckenbeschaffenheit der SP’s 1. TAG:   100 % Asphalt 

 Streckenbeschaffenheit der SP’s 2. TAG:   100 % Asphalt 

 

2.10  Standort der Rallyeleitung: 

 Ort:     VOLKSSCHULE, Pinggau 

 Datum und Öffnungszeiten: Mittwoch, 30.04.2008 / 17:00 – 20:00 Uhr  
       Donnerstag, 01.05.2008 / 08:00 – 12:00 & 17:00 – 20:30 Uhr  
       Freitag, 02.05.2008 / 08:00 – 00:30 Uhr 
       Samstag, 03.05.2008 / 08:00 – 20:15 Uhr 
 
2.11  Zimmernachweis:  MARKTGEMEINDE PINGGAU, Hauptplatz 1, 8243 Pinggau 
      E-Mail: gde@pinggau.at Homepage: www.pinggau.at  
 
      CATERINA LEEB 
      E-Mail: caterina.leeb@leeb-group.at  
 

3. NENNUNGEN 
 

3.1 Nennbeginn und Nennschluss: siehe Zeitplan der Rallye  
 
3.2 Höchstanzahl an Nennungen:   100 
 
3.3 Zugelassene Fahrzeuge  
 
   siehe Standardausschreibung für Läufe zur Österreichischen Rallye Staatsmeisterschaft 2008. 
 
3.4 Nenngeld 
 

3.4.1 für eine Einzelnennung mit Veranstalterwerbung: € 600,00 bis 11.04.2008 (inkl. Versicherung) 

3.4.2 für eine Einzelnennung ohne Veranstalterwerbung: € 1.050,00 bis 11.04.2008 (inkl. Versicherung) 

 
3.5 Einzahlung 

Zahlungen sind zu leisten an: SPARKASSE HARTBERG-VORAU, STENGG MOTORSPORT FANCLUB 
BLZ: 20818; Konto-Nr.: 0200-233153; IBAN: AT32 20818 00200 233153; BIC: SPHVAT21; 
In den Nenngeldern ist der erhöhte Beitrag der Haftpflichtversicherung für Teilnehmer auf Sonderprüfungen 
enthalten. Für Teams mit Nenngeldermäßigung sind € 150,00 für Materialkosten und 
Versicherungsbeitrag zu bezahlen. 

 
4. BESICHTIGUNG 

 
4.1 Registrierung der Besichtungsfahrzeuge 

Eine Registrierung der Besichtigungsfahrzeuge ist vorgesehen. 
  (Angabe der Daten bei der Roadbookausgabe) 
 
4.2 Zeitplan: Siehe Anhang 2 

 



   

   

 
 

5. DOKUMENTENABNAHME 
 
 
51 Ort, Datum und Zeitplan: Siehe Zeitplan der Rallye.  
 
5.2 Vorzulegende Dokumente:  Siehe Standardausschreibung der OSK 2008  

 
6. TECHNISCHE ABNAHME, PLOMBIERUNG UND MARKIERUNG 

 
 
6.1 Ort, Datum und Zeitplan:  

Siehe Zeitplan der Rallye sowie Standardausschreibung der OSK 2008. 
 

7. ABLAUF DER VERANSTALTUNG 
 
 
7.1 Weitere Bestimmungen für die Servicezonen (siehe auch Standardausschreibung der OSK 2008) 
  Jedem Team/Jeder Startnummer wird ein Serviceplatz von 5 x 6 m (= 30 m²) zur Verfügung 

gestellt (falls möglich/notwendig wird dem Team ein größerer Platz zugeteilt). Es wird keine 
Müllgebühr für den Serviceplatz eingehoben. Der Serviceplatz ist sauber zu verlassen. Der 
STENGG MOTORSPORT FANCLUB stellt keinen Strom zur Verfügung. 
 
Um alle Teams am Serviceplatz einteilen zu können, bitten wir um rechtzeitige Bekanntgabe 
der benötigten m², sowie mit wem das Team zusammen stehen möchte 
Servicezoneninformationen bitte an:  
Caterina LEEB à caterina.leeb@leeb-group.at oder per Fax: +43/(0)4352/82 596 
(Anmeldungen bis spätestens Freitag, 18.04.2008) 

 
Catering in der Servicezone: 
Sollte ein Team oder eine Firma ein Catering für Gäste in der Servicezone planen, muss dies 
spätestens bis zum Nennschluss der Veranstaltung zwischen den Initiatoren und der 
Organisationsleitung der Rallye vereinbart werden. Andernfalls ist die Organisationsleitung 
ermächtigt, die Durchführung des Caterings zu untersagen.  

 
Ausgenommen davon sind die Eigenversorgung der Teams insbesondere von Fahrern und 
Mechanikern. Vom Veranstalter kann bei Einsatz regionsfremder Catering Firmen und im 
Hinblick auf die Müllbeseitigung ein Kostenbeitrag eingehoben werden. Der Verkauf und das 
Verschenken von Speisen und Getränken in der Servicezone ohne Zustimmung des 
Veranstalters sind strengstens untersagt. 
 

7.2 Schotterspione (Gravel Cars)  
Diese Information folgt mit der Nennbestätigung. 

 
8. PREISE - POKALE 

 
8.1 Siegerehrung:   
 Siehe Zeitplan der Rallye sowie Standardausschreibung der OSK 2008.  
  
8.2 Liste der Preise und Pokale 

Siehe Standardausschreibung der OSK 2008 mit folgenden Abänderungen:  
 
Für die Divisionswertung sind keine eigenen Preise & Pokale vorgesehen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



   

   

 
 

9. TECHNISCHE SCHLUSSABNAHME  
 
 
9.1 Technische Schlussabnahme: Siehe Zeitplan der Rallye. 

Teams die die Aufforderung zur technischen Schlussabnahme erhalten, haben unverzüglich nach der 
Zielrampe dem Geleitfahrzeug direkt zur Schlussabnahme zu folgen, auch wenn dadurch eine oder mehrere  
ZK’s  der Veranstaltung nicht angefahren werden sollten. 
 

 
 

ANHANG 1 – ETAPPENZEITPLAN: 
 
 

Dieser wird spätestens bei der Road Book - Ausgabe an die Teilnehmer ausgefolgt. 
 
 
 
 

Genehmigt in Verbindung mit dem Schreiben der OSK vom 13.03.2008 
 

unter der Eintragungs - Nr.: RY 04/2008 
 

Österreichischer 
Automobil-, Motorrad- und Touring Club 

Oberste Nationale Sportkommission 
f. d. Kraftfahrsport 
Der Vorsitzende 

Univ.- Prof. Dr. Harald Hertz 

 


